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• Pflegesozialplanung gemäß § 5 Abs. 2 LPflegeG M-V (2015) 

 

•  Abschlussbericht der Enquete-Kommission „Älter werden in  

     Mecklenburg-Vorpommern“ (2016) 

 

• Koalitionsvereinbarung der Landesregierung M-V (2016 – 2021) 

 

• Lokaler Teilhabeplan der Landeshauptstadt Schwerin 

 

 

 

Bedarf am…  

 

…Aufbau einer flächendeckenden und dezentralen Wohnberatungsstruktur  

inklusive einer  

neutralen, mobilen, aufsuchenden und niedrigschwelligen  

Wohnberatung in der Kommune 
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1. Ausgangslage und Ziel des Projektes 



 

 

 

• Projekt „Wohnberatung - Wohnen ohne Barrieren!“ 

 

• 03/2016 – 12/2017 

 

• Finanziert aus Mitteln des Zuweisungsvertrags „Pflegesozialplanung“  

    (Ministerium für Soziales, Integration und Gleichstellung M-V) 

 

• Im Projekt: Enge Zusammenarbeit zwischen dem  

                       

                       Pflegestützpunkt Schwerin mit seinem bereits vorhandenen  

                       niedrigschwelligen Angebot an Wohnberatung  

                        

                       und  

 

                       der Kreishandwerkerschaft Schwerin 
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1. Ausgangslage und Ziel des Projektes 



 

 

 

 

 

     Kreishandwerkerschaft  

                                     Schwerin 
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1. Ausgangslage und Ziel des Projektes 
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Pflege- und 

Krankenkassen in 

M-V 

Stadtverwaltung  

Schwerin 

Pflegestützpunkt Schwerin  



 

 

 

• Ziel des Projektes…. 
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1. Ausgangslage und Ziel des Projektes 

 …das selbständige Wohnen und die selbständige Lebensführung 

der Menschen mit Hilfe zu konzipierender baulicher und weiterer 

Maßnahmen in ihrer Wohnung und ihrem Wohnumfeld gemäß  

    § 40 Abs. 4 SGB XI zu erhalten, zu fördern oder   

    wiederherzustellen.… 

 

 Umfassende Beratung und Begleitung (Information - Beratung – 

Begleitung – Prävention – Schulung) 
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2. Aufgaben 

Pflegestützpunkt 

Schwerin 
Kreishandwerkerschaft 

Schwerin 

• Projektleitung: 
 

      Kreishandwerkerschaft  

      Schwerin  

 

• Finanzierung 
 

      Personalkosten für eine    

      ausgebildete Wohnberaterin  

      (1VZÄ) der  Kreishandwer-    

      kerschaft Schwerin sowie    

      Honorar- und Sachkosten 

  

• Fachliche Projektbegleitung 

und Beratung: 
 

       Lenkungsgremium des   

       Pflegestützpunkts Schwerin 



 

Grundsätze der Wohnberatung            

 

 Wunsch des Betroffenen steht im Mittelpunkt der  Beratung 

 

 Ermittlung der umfassenden Versorgungssituation, in der Regel in der  

     Häuslichkeit 
 

 Einbindung der Angehörigen auf Wunsch (frühzeitige Entlastung zum  

     Schutz vor Überlastung)  
 

 Umfassende, neutrale, kostenfreie Beratung und Unterstützung  

 

 Begleitung vom ersten Kontakt bis zur Umsetzung der individuell  

     gefundenen Lösung 

 

 Beachten der Grundsätze nach den Sozialgesetzbüchern  

ambulant vor stationär  /  Reha vor Pflege / Wirtschaftlichkeitsgebot  /  

    Hilfe zur Selbsthilfe (Ermittlung von Ressourcen), ... 
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2. Aufgaben 
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Pflegestützpunkt Schwerin  

Kreishandwerkerschaft  

Schwerin  

 Information 
 

 Beratung und Begleitung 

barrierefreies Wohnen 

 Fachspezifische 

Weiterbegleitung 

der Wohnraum-

anpassung 

 Prävention  Schulung 

zu Maßnahmen 

der Wohnraum-

anpassung 

3. Formen der Zusammenarbeit  
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4. Zielgruppen und Kooperationspartner 
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12/2017: 

 

Ende der Finanzierung 

aus Mitteln der 

Pflegesozialplanung 
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5. Kooperationen und Nachhaltigkeit  
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Pflegestützpunkt Schwerin 

Kreishandwerkerschaft Schwerin 

Wohnungsgenossenschaften/ 
-gesellschaften 



 

Möglichkeiten der Finanzierung, Weiterentwicklung der Wohnberatung 

 

• Beratungsstandards Wohnberatung der Pflegestützpunkte M-V 

 

• Strategiefond des Landes M-V für umfassende Wohnberatung 

 

        max. 50.000 Euro/Jahr je Kommune (2018-2020),  

        Erste Hinweise zur Vorrausetzung der Finanzierung vermutl. Oktober 2018 

 

•  Antrag auf Förderung von Netzwerken nach § 45c Abs. 9 SGB XI 

 

       max. 20.000 Euro/Jahr je Kommune, Antragsverfahren 

 

• (Förderung von Modellvorhaben nach § 8 Abs. 3 SGB XI) 

 

• Austausch mit anderen Kommunen (u. a. Lübeck, Rostock) 
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6. Aktueller Stand und Ausblick  



 

 

 

 

 Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
 

 

 

 

 

 

Stadtverwaltung Schwerin            

Fachdienst Soziales  

Lisa Manhart              

Tel.:  0385/545-2161                                                       

Fax.: 0385/545-2139             

E-Mail: lmanhart@schwerin.de 

Fachdienst Soziales 13 


